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Motion als Richtlinie: Öffentliche WC-Anlage im Raum des Bahn-
hofs Bern in Richtung Länggasse

Auftrag
Der Gemeinderat wird wie folgt beauftragt:
1. Einen geeigneten Standort im Raum des Bahnhofs Bern in Richtung Länggasse für eine 

WC-Anlage vorzuschlagen, die rund um die Uhr geöffnet ist.
2. Abzuklären, ob die SBB sich an den Kosten beteiligen kann.

Begründung
Im Raum des Bahnhofs Berns gibt es heute zwei öffentliche Toiletten: Die Toilette im Bahn-
hof Bern und in der Velostation PostParc/Welle 7. Jene in der Welle 7 ist nicht rund um die 
Uhr zugänglich und kostenpflichtig, die Toilette «McClean» im Bahnhof Bern ist ebenfalls 
kostenpflichtig. Die Angebote «Nette Toilette» sind zwar gratis, aber werden von Gastrobe-
trieben zur Verfügung gestellt und sind somit ebenfalls nicht rund um die Uhr zugänglich. In 
Richtung Länggasse ist seit der Schliessung der Toilette am Falkenplatz gar keine öffentli-
che Toilette vorhanden. Vorliegende Motion möchte diese Lücke schliessen.
Es ist davon auszugehen, dass sich die heute schon unzureichende Situation mit der neuen 
Velostation in Richtung Länggasse noch verschärfen wird. Damit entstehen über 1'000 Ve-
loabstellplätze. Aufgrund von Meldungen des Personals der Velostationen muss leider auch 
in der neuen Velostation davon ausgegangen werden, dass die Velostation teilweise als Toi-
lette genutzt wird. Für alle Beteiligten ist das eine nicht tragbare Situation. Diese Motion soll 
verhindern, dass es zu solchen Situationen in der neuen Velostation Länggasse kommt. Und 
auch für Stadtbewohner:innen und Pendler:innen kann eine öffentliche Toilette, bspw. wenn 
sie mit Kindern unterwegs sind oder die Toilette im Zug nicht funktioniert hat, eine willkom-
mene Entlastung darstellen.


